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Nr 591
Grundsatz und Verlegenheit
Von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter

O Berlin den 17 Dezember 1909
Herr v Bethmann Hollweg hat als Reichskanzler ab

gelehnt im Reichstag über die preußiſche Wahlreform zu
ſprechen deren Verheißung er bei Uebernahme der Miniſter
präſidentſchaft in Preußen indoſſiert hat Preußiſche An
gelegenheiten gehen dem Reichstag nichts an

Der Grundſatz hat nicht immer gegolten So oft man
ſich auf ihn berufen hat ſo oft iſt man in der Verlegen
heit geweſen zu ſeinen eigenen Gedanken und Abſichten ſich
nicht bekennen zu dürfen

Dürfen etwa Reichsangelegenheiten auch nicht in den
Einzellandtagen erörtert werden Unmöglich Fürſt
Bismarck hat wiederholt und ausdrücklich verlangt die
Einzellandtage ſollten auf die Reichsangelegenheiten mög
lichſt ſtarken Einfluß ausüben indem ſie der betreffenden
Einzelregierung die Abſtimmung im Bundesrat vorſchrieben
oder wenigſtens die Abſtimmungsinſtruktion in eine deut
lich angegebene Bahn lenkten Es iſt auch gar nicht anders
denkbar Die Einzelſtaaten bilden das Reich ſo müſſen die
geſetzgebenden Körperſchaften der Einzelſtaaten befugt ſein
ſich um Reichsangelegenheiten zu kümmern über ſie zu
ſprechen Freilich will dieſes Recht wie jedes andere
mit Takt geübt ſein Wer es an ſolchem Takt fehlen ließe
wer die Grenzen der eigenen Befugniſſe und den Abſtand
zwiſchen Reich und Einzelſtaat aus den Augen verlöre der
würde ſich ſelbſt im Lichte ſtehen ohne dem Reich im min
deſten zu ſchaden

Wenn nun die Einzellandtage über Reichsangelegen
heiten ſprechen dürfen ſoll dem Reichstag eine Diskutierung
von einzelſtaatlichen Angelegenheiten verwehrt ſein Hier
haben wir keine Vorentſcheidung durch eine Autorität wie
die des Fürſten Bismarck Anter ſeiner Reichskonzker
ſchaft iſt die Uebung nicht einheitlich geweſen Als die pol
niſchen Abgeordneten vom Zentrum unterſtützt die erſten
preußiſchen Polengefetze im Reichstag erörtern wollten ver
anſtaltete Fürſt Bismarck proteſtierend den Exodus des
Bundesrats Als aber Jahre vorher und Jahre danach in
vielfacher Wiederholung der Abgeordnete Wiggers den auf
die beiden Mecklenburg abzielenden Antrag einbrachte jeder
deutſche Bundesſtaat ſolle eine Repräſentativverfaſſung
haben da proteſtierte Fürſt Bismarck weder gegen die Be
ratung noch gegen die Annahme des Antrags durch den
Reichstag Freilich ſtimmte der Bundesrat dem Antrag
Wiggers auch nicht zu aber er ſprach am 26 Oktober 1875
den mecklenburgiſchen Regierungen gegenüber die Erwartung
aus daß ſie aus eigener Jnitiative den Wünſchen des Reichs
tags entgegenkommen würden Etwas über 30 Jahre hat
es gedauert ehe die mecklenburgiſchen Regierungen zu ſolchem
Entgegenkommen ſich entſchloſſen Nun ſind es die Land
ſtände der beiden Großherzogtümer die ſich der Verfaſſungs
änderung widerſetzen und es iſt davon die Rede daß die
Regierungen von Mecklenburg Strelitz und Mecklenburg
Schwerin das Reich anrufen wollen um den Widerſtand der
Ritterſchaft zu brechen Kommt es dahin ſo wird Herr
v Bethmann Hollweg ſchwerlich den eingangs erwähnten
und in der Frage der preußiſchen Wahlrechtsreform auf
geſtellten Grundſatz feſthalten und etwa den mecklenbur
giſchen Antrag als nicht zur Kompetenz des Reichs gehörig
abweiſen Jener Grundſatz iſt eben gar kein Grundſatz
ſondern eine Kuliſſe zur Verbergung von Verlegenheiten
zur Verſchiebung von Erörterungen die im Augenblick nicht
bequem ſind

Der Antrag Wiggers verlangte für alle deutſchen Einzel
ſtaaten eine Repräſentativ Verfaſſung Jſt es ſo ſehr weit
davon entfernt wenn von Reichs wegen auch eine Jngerenz
auf die Art geübt werden ſoll wie die RepräſentativKörperſchaften in den Einzelſtaaten zu bilden ind Wir plä
dieren hier nicht für eine ſolche Einflußnahme wir ſtellen
bloß Tatſachen feſt um zu zeigen daß die Einengung der
Erörterungsgegenſtände für den Reichstag wie Herr von
Bethmann Hollweg ſie hinſichtlich der preußiſchen Wahlrechts
reform als ſelbſtverſtändlich bezeichnet hat auf eine einheit
liche frühere Uebung ſich nicht ſtützen kann
r Eine Taktfrage liegt hier vor nicht eine Rechts

age

Gefällt es dem Reichstag ſich über das Wahlrecht zum
preußiſchen Abgeordnetenhaus zu unterhalten ſo darf der
Bundesrat unter Bethmann Hollweg einen Exodus ver
anſtalten wie er es unter dem Fürſten Bismarck bei dem
oben gedachten Anlaß getan hat Ob er tun ſoll was er
tun darf iſt dann wieder eine Taktfrage deren Beantwor
tung vermutlich durch das Maß von Rückſicht auf das Zen
trum abhängen wird Das Zentrum hat ſich für die Ein
führung des Reichstagswahlrechts für das preußiſche Ab
Kordnetenhaus ziemlich deutlich engagiert wird aber im
Reichstag gerade jetzt nicht gern daran erinnert ſein wollen
leiht abzuwarten ob das Zentrum den etwaigen Exodus

des Bundesrats nicht zum Vorwand nimmt gleichfalls die
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a Sonnabend den 18 Dezember
Teilnahme an der Erörterung abzulehnen Dieſes Schweigen
wäre ſehr beredt und nicht die Befolgung eines Grundſatzes
ſondern der Ausdruck einer Verlegenheit

Deutſches Reich

Zur Talonſteuer
Der Ausſchuß des Deutſchen Handelstages

hatte ſich in ſeiner letzten zweitägigen Sitzung unter an
derem mit der Talonſteuer nämlich mit einem An
trage der Handelskammer zu Hannover zu beſchäftigen
die Aufklärung darüber zu haben wünſchte ob die Steuer
auf Gewinn Anteilſcheine und Zinsbogen vom Emitten
ten oder Beſitzer der Wertpapiere zu tragen ſei
Generalkonſul v Mendelsſohn VBerlin berichtete da
a und beantragte daß der Ausſchuß folgende Erklärung
abgebe

Der Ausſchuß des Deutſchen Handelstages empfiehlt zwecks
Herbeiführung einer einheitlichen Handhabung den Aktien
geſellſchaften und Kommanditgeſellſchaften auf Aktien die
Talonſteuer für die von ihnen ausgegebenen Gewinn
anteilſcheinbogen da das Recht zur unmittelbaren Ab
wälzung der Talonſteuer aus dem Reichsſtempelgeſetz nicht
hergeleitet werden kann ihrerſeits zu tragen und den Betrag
im Fälligkeitsjahre in der Bilanz als einmalige Ausgabe zu
buchen zugleich aber als Aktivpoſten einzuſtellen und dieſen in
den folgenden Jahren bis zur nächſten Bogenerneuerung durch
jährliche Teilbeträge zu amortiſieren

Von mehreren Mitgliedern des Ausſchuſſes wurde dieſem
Antrag zugeſtimmt Von anderer Seite wurden jedoch Be
denken dagegen geäußert daß der Deutſche Handelstag
in dem vorgeſchlagenen Sinne Stellung nehme während es
unſicher ſei wie eine höchſtrichterliche Entſcheidung über die
von Hannover aufgeworfene Frage ausfallen würde Mit
e r onrrert wurde daher der Antrag ab
gelehnt

Zum Tode des Königs der Belgier
chreibt die Nordd Allg Ztg in ihrer geſtrigen

bendausgabe

Schon ſeit einigen Tagen rege ſehen iſt die Kunde
vom Ableben König Leopolds heute früh ein
getroffen Nach faſt genau 4 jähriger Regierung erlag
der zweite koburgiſche Herrſcher des mit Deutſchland durch
mannigfache Beziehungen verbundenen Nachbarlandes im
Alter von 74 Jahren einem ſchweren Leiden dem die
überaus kräftige Natur des Königs bis zuletzt noch in
bewundernswerter Art getrotzt hatte Bis zur Todesſtunde hielt der König dem Andrängen der in Leben
bedrohenden Krankheit mit zäher Energie ſtand und ließ
ſich in der Erfüllung ſeiner Rechte und Pflichten nach
keiner Richtung einengenDem wirtſhafküichen Aufſchwunge Bel
giens brachte ſein Monarch deſſen klare und nüchterne
Denkweiſe ſich der Löſung praktiſcher Aufgaben ſtets mit
Vorliebe und Verſtändnis zuwandte die tatkräftigſten An
regungen und weitreichende Unterſtützung entgegen Seiner
bedeutenden von ſtarkem Willen beſeel
ten Perſönlichkeit in erſter Linie hat Belgien die
angeſehene Stellung in der europäiſchen Staatenfamilie
u danken die es gegenwärtig einnimmt Nicht minder
ervorragend war die teils führende teils fördernde Wirk

ſamte König Leopolds II auf dem Felde der über
eeiſchen Jntereſſen ſeines Landes das in einem

weit über ſeine räumliche Ausdehnung hinausgehenden
Umfange ſich an dem internationalen Wettbewerb erfolg
reich zu beteiligen verſtanden hat Als hohes Verdienſt
von dauerndem und wachſendem Wert werden die Vel
gier ihrem nun verewigten König die Erwerbung der
gewaltigen Kongokolonie anrechnen die dem unter
nehmungsfrohen Volke der Belgier ein weites Gebiet zur
Betätigung eröffnet So hinterläßt der dochbegabte Fürſt
ſeinem Königlichen Nachfolger ein Land zu deſſen Blüte
er vielfältig beizutragen wußte

Parteinachrichten
Bei der geſtrigen Landtagserſatzwahl in Magdeburg wurde

für den zurückgetretenen Geh Kommerzienrat Zuckſchwerdt
der von den Nationalliberalen präſentierte Fabrikbeſitzer und
Stadtverordnete Otto Gruſon mit allen abgegebenen
Stimmen gewählt Die Sozialdemokraten waren der Wahlhand
lung ferngeblieben

Kleine politiſche Nachrichten
Ueber den Proteſt gegen die Kattowiher Stadtverordnetenwahlen
wurde in der dortigen Stadtverordnerenſitzung beraten Die Ver
ſammlung beſchloß die Wahlen der erſten und zweiten Abteilung
für gültig zu erklären und über vier Einſprüche in der dritten
Abteilung is zu erheben
Die politiſche Geſinnung der Rekruten

In der letzten Sitzung der Budgetkommiſſion der badiſchen
Kammer erklärte auf die Anfrage eines demokratiſchen Abgeord
neten Miniſter Bodmann Die Nachforſchung nach der poli
tiſchen Geſinnung der Rekruten ſei weſentlich eingeſchränkt wor
den und gingen nur noch dahin ob jemand unter den Sozicldemo
kraten eine führende Stellung eingenommen habe Zen
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trum und die Nationalliberalen beteiligten ſich nicht an der
Debatte

Der erſte weibliche Schulzahnarzt
iſt in Kolmar für die dortigen Gemeindeſchulkinder angeſtellt
worden Die elſäſſiſche Stadt iſt zurzeit die einzige in der eine
Frau dieſes Amt bekleidet

Betriebseinſtellung in der Baumwollſpinnerei Bamberg
Die 1500 Mann beſchäftigende Mechaniſche Baum

wollſpinnerei und Weberei Bamberg hat infolge
Ausſtandes der Arbeiter den Betrieb einſtellen müſſen Nachdem
die Arbeiter ſchon Donnerstag nachmittag teilweiſe nicht mehr
gearbeitet hatten erſchienen ſie geſtern früh zwar auf dem Fabrik
hofe beantworteten jedoch die Mahnungen der Fabrikleitung mit
Johlen Pfeifen und Schimpfworten Vor der Fabrik
ſetzten ſich die tumultöſen Szenen fort Die Arbeiter klagen über
zu geringe Akkordlöhne Die Direktion hat zwar einen neuen
Akkordtarif vorgelegt der eine 10prozentige Lohnerhöhung ent
hält aber an Stelle der bisher 11ſtündigen die 10ſtündige Akkord
zeit vorſieht die meiſt der chriſtlichen Gewerkſchaft angehörenden
Arbeiter ſtehen dem Tarif ablehnend gegenüber
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Ausland
Zum Tode König Leopolds

Brüſſel 17 Dez Jm Auftrage der Prinzeſſin
Luiſe hat ſich heute ihr Brüſſeler Rechtsanwalt mit den
zuſtändigen Gerichtsperſonen zur Baronin Va a han be
geben Dieſe verweigerte ihnen anfangs den Zutritt
Erſt nach wiederholten Aufforderungen im Namen des
Geſetzes öffnete ſie Es wurde alles beſchlagnahmt
was irgendwie von Wert war Ebenſo ſoll in einer
Brüſſeler Bank ein Geldſchrank beſchlagnahmt ſein in
dem die Baronin alle Papiere aufbewahrt hatte Wie
es heißt hat die Baronin Belgien verlaſſen und ſich
nach Paris begeben

Am 44 Jahrestage ſeiner Eidesleiſtung als konſtitutio
neller Herrſcher iſt König Leopold II verſchieden Noch im
Laufe des Donnerstags war er voll der feſten Hoffnung auf
Geneſung Die ihm wiederholt gereichte Nahrung Eier
bouillon hatte ihm ſo vorzüglich gemundet und war ſo
ausgezeichnet verdaut worden daß er die Hoffnung äußerte
in kürzeſter Zeit zu geſunden und ſeine Freude darüber
ausſprach auf ſeine Beſitzungen im Süden Frankreichs ab
reiſen zu können Er hatte bereits das Datum ſeiner Ab
reiſe auf den 15 Februar feſtgeſetzt Natürlich waren die
Aerzte nach Möglichkeit bemüht dieſe trügeriſchen Hoff
nungen zu unterſtützen und daraus erklärten ſich auch die
optimiſtiſchen Bulletins die dazu beſtimmt waren in dem
Kranken der ſie ebenfalls las die Lebenskraft zu erhalten
Man ging nachdem der König eingeſchlafen war ebenfalls
zur Ruhe Alles ſchlief im Schloß als gegen 1 Uhr die
beiden Krankenſchweſtern den König e ſchwer ſeufzen
hörten Dr Thiriar und Dr Depage eilten ſofort herzu und
konſtatierten daß ſich der Zuſtand des Königs plötzlich er
heblich verſchlimmert hatte Er war in Verfall jedoch
konnte er noch ſprechen Als der König den Baron Goffinet
ſeinen vertrauten Privatſekretär erkannte ſagte er zu ihm
Mein Freund es iſt aus mit mir Die Aerzte verſuchten

ſofort Aethereinſpritzungen und Sauerſtoffatmung aber das
Ende war nicht mehr aufzuhalten Mit einem ſchweren
Seufzer ließ der König um 2 Uhr 37 Min den Kopf zur
Seite ſinken und war tot Dr Thiriar erklärte Wir
hatten von Anfang an jeden Augenblick die größte Befürch
tung denn wir wußten daß der König an der Herzkrankheit
des Greiſenalters leidet einer

Verkalkung der Koronaarterien
Das war unſere größte Beforgnis als wir die Operation

vornehmen mußten Trotz alledem gah es keinen anderen
Ausweg um den König von der Qual des Kotbrechens und
ſeinen Schmerzen zu befreien Die Operation gelang auch
wider Erwarten gut denn der König war trotz ſeiner
Arterioſkleroſe kräftig wie ein Jüngling Sein Organismus
beſaß eine ganz außerordentliche Widerſtandskraft die wie
es auch immer die Ueberzeugung des Königs war ihn hätte
an die 100 Jahre alt werden laſſen können wenn nicht das

Gichtleiden hinzugetreten wäre So nahte das Ende Der
König iſt ohne jeden Schmerz geſtorben Der unmittelbar
bei Beginn des Todeskampfes benachrichtigte Thronfolger
Prinz Albert erſchien ſofort im Pavillon wo ihn Baron
Goffinet empfing und ihm die traurige Nachricht mitteilte
daß der König inzwiſchen bereits verſchieden ſei Der Prinz
war aufs heftigſte bewegt trat an die Leiche und küßte
ſeinen noch nicht erkalteten Onkel zärtlich Die Miniſter
wurden ſofort von dem Ableben des Königs verſtändigt
und der Miniſterpräſident Schollaert erſchien um 4 Uhr an
der Totenbahre Die Aerzte begannen unterſtützt von den
beiden Nonnen ſofort mit dem Werke der

Einbalſamierung des Körpers
Der amtliche Monitenr bringt in einer Speziglnummer
die Todesgnzeige und einen Erlaß von der inſetzung

beſtehend aus demeines RegentſchaftsratseMiniſterkabinett das bis zur Eidesleiſtung des neuen
Herrſchers zu fungieren hat Nach dem Tode eines Sou
veräns tritt verfaſſungsmäßig ein kurzes Jnterregnum ein
Ob nun dieſer Regentſchaftsrat die Machtvollkommenheit
hat Geſetze zu ſanktionieren war tatſächlich mehrfach in
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Monarch einen perſönlichen und politiſchen
Willen hinterlaſſen der eine große Broſchüre umfaßt

J

Anläßlich des Hi idens König Leopolds richteteder Anlage an Albert ein in ſei
Worten gehaltenes Beileidstelegramm Der preußiſche
Hof legt Hoftrauer von 3 Wochen bis zum 7 Januar 1910
einſchließlich an

Kleine Tagesnachrichten
Schließung des öſterreichiſchen Parlaments

Da wegen der Obſtruktion im Parlament für Sonntag
große Straßendemonſtrationen zu befürchten ſind dürfte die Re
gierung bereits heute das Parlament vertagen

Eine Demonſtration der Koſſuthpartei
Die Koſſuthpartei veröffentlicht eine an den König ge

richtete Adreſſe in der die Unmöglichkeit einer Beratung
des Budgetproviſoriums durch das Abgeordnetenhaus aus den
kürzlich angegebenen Gründen dargelegt wird Der Antrag wo
nach die Leiſtung des Beitrags zu den gemeinſamen Ausgaben
eingeſtellt werden ſollte iſt dagegen zurückgezogen es ſoll der
Regierung nur unterſagt werden andere als die unerläßlichſten
Ausgaben zu leiſten

C S
Halle und Umgebung

Halle a S 18 Dezember
Landwirtſchaftskammer

Die 15 ordentliche Plenar Verſammlung der Landwirt
mmer iſt auf den 25 und 26 Januar anberaumt

worden

Allgemeiner deutſcher Sprachverein

Der Vorſtand des Zweigvereins Halle beſprach geſtern
die Aufgaben die den Verein in den nächſten Monaten be
ſchäftigen werden Es ſoll in Zukunft immer am letzten
Mittwoch eines jeden Monats ein Vereinsabend ſtattfinden
von Zeit zu Zeit wird ſich der Verein aber auch in reicher

e ltaltenden Abenden an einen größeren Hörerkreis
wenden

Der Verein muß mit ſeinen Beſtrebungen auf eine
möglichſt breite Grundlage geſtellt werden Darum will er
ſich zur Aufgabe machen nicht nur den Sinn für die Mutter
ſprache zur Förderung der Sprachreinheit Sprachſchönheit
und Sprachrichtigkeit zu pflegen ſondern auch z B die Be
ziehungen in den Bereich ſeiner Tätigkeit zu ziehen die
zwiſchen der Sprache und dem Kulturleben des Volkes be
ſtehen Die Mundart ſoll noch mehr als bisher in den
Darbietungen an den Vereinsabenden berückſichtigt werden

Einen genaueren Plan für die T vent größerer
Vereinsabende will man in der nächſten Mitgliederver
ſammlung am Mittwoch den 26 Januar beſprechen

Anuszeichnung Dem Großherzoglich heſſiſchen Geheimen
Baurat Philipp Stahl zu Darmſtadt bisherigem Mit
gliede der Eiſenbahndirektion in Halle a iſt der König
liche Kronenorden dritter Klaſſe verliehen worden

Die letzten Sachſengänger verlaſſen heute unſere Gegend
und kehren in die Heimat zurück Bis 20 d M müſſen
ſämtliche in der Landwirtſchaft beſchäftigte aus län
diſche Arbeiter außer Landes ſein

Beethovens Geburtstag im Stadttheater Ein ſchöner
ſinniger Brauch unſerer Theaterleitung iſt es alljährlich
am 17 Dezember die einzige Oper L van Beethovens
Fidelio mit beſonderer Sorgfalt zu inſzenieren So

auch geſtern abend wieder Herr Eduard Mörike führte uns
mit dem Orcheſter das mit heiligem Eifer bei der Sache
war in eine ideale Welt Die Zehn war gegen früher

oinſofern geändert als Herr Kurz S zen berg den
Floreſtan Frl Lucie Fiebiger die Marzelline ſang Mit
beiden Leiſtungen konnte man durchaus zufrieden ſein
Wir kommen heute abend mit einigen Zeilen auf den Ver

lauf der Oper zurück W GWoldemar Sacks hat viele Freunde in Halle Sie
kommen alle wenn der eigenartige Künſtler ſie zu Gaſte
lädt So fand auch die gari Veranſtaltung im Mozart
ſaal wieder ein volles Auditorium Und man amüſierte
ſich vorzüglich ſolange Sacks am Flügel e Seinen Vor
trägen könnte man ſtundenlang lauſchen ohne zu ermüden
Er iſt immer neu immer unterhaltſam m zweiten
ernſten Teile ſang Frau Dr Elſe Keller Lieder die

in ihrer gediegenen Ausführung ſehr beifällig aufgenommen
wurden Für Woldemar Sacks gab es ſelbſtverſtändlich
Applaus ohne Ende

Vereinigung zur Verunſtaltang ſtudentiſcher Unterrichtskurſe
für Arbeiter Nächſten Sonntag abends s Uhr findet in den
Börfenſälen am Großen Berlin ein Vortrag über Hedächtnis
kunſt ſtatt Da dieſer von allgemeinem Jntereſſe ſein dürfte
ſind die Hörer zu recht zahlreichem Erſcheinen eingeladen Auch
Gäſte ſitid willkommen

Der Verein der Bienenzüchter von Halle a S und Umgegend
hielt am Sonntag nachmittag in Bauers Brauerei Ausſchank ſeine
letzte diesjährige Mitgliederver ſammlung ab Herr Kaufmann
E Jahn ſprach über Jmker Leid und Freud im letzten Bienen
jahre Nach ſeinen Ausführungen war das Jahr für die Bienen
zucht ungünſtig denn auf einen langen ſtrengen Winter folgte
ein kühles Frühjahr Die Blüten kamen bedeutend ſpäter zur
Entfaltung infolgedeſſen ſchritt die Entwicklung der Bienen
völker nur langſam vorwärts Der Juni brachte nur wenige gute
Flugtage für die Bienen ſo daß der Ertrag ſehr zu wünſchen
übrig ließ Jm Juli mußte auf manchen Ständen zur Notfütte
rung geſchritten werden Mit dem Wunſche daß das kommende
Jahr mehr Freud als Leid bringen möge ſchloß der Herr Vor
tragende ſeine intereſſanten Mitteilungen Darauf ſprach Herr
Profeſſor Apel über Künſtliche Mittelwände ihre Entſtehung
Geſchichte und Anwendung Der Erfinder dieſer Wände iſt der
Schreinermeiſter Nehring in Frankenthal Veranlaſſung zu
dieſer für die Bienenzucht überaus wichtigen Erfindung gab der
durch Dzierzon eingeführte Mobilbetrieb Die Herſtellung der
erſten künſtlichen Mittelwände ging freilich langſam vor ſich ſo
brauchte der Erfinder zu einer ſolchen Wachstafel 4 Stunden
Zeit 3 Arbeiter fertigten in einer Stunde 4 Stück an Bereits
1857 wurden die erſten Mittelwände hergeſtellt nur gering war
anfangs ihre Anwendung Durch ſie bekommt erſt der Jmker ſeine
Bienen in ſeine Gewalt der Drohnenbau wird eingeſchränkt
Schwärme auf Mittelwänbe geſetzt bauen dieſe ſehr ſchnell aus
m Beiden Rednern wurde für die angenehme Unterhaltung Dank
geſegt
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dieſer Funktionen Wie man hört hat der verſtorbene Provin zial Nachrichten

Stadtverordneten Sitzung
Magdeburg 17 Dez Aus den öffentlichen Verhandlungen

iſt die ein Beſprechung über die neuen Haushaltspläne
hervorzuheden Jn ihr wurde über die Finanzlage der
Stadt und über die Ausſichten für das Etatsjahr 1910/11 be
richtet Es wurde mitgeteilt daß infolge der Mehrbelaſtung der
Stadt durch neue Geſetze und Steuern durch die Koſten des
Waſſerprozeſſes durch eine Mindereinnahme von ver Eiſenbahn
durch einen geringeren Ertrag der Bier und Luſtbarkeitsſteuer
uſw ein Fehlbetrag von 360000 Mark für das
laufende Etatsjahr zu erwarten iſt der aber wahrſchein
lich durch höhere Erträge der ſonſtigen Steuern und der ſtädti
ſchen Betriebe namentlich des Elektrizitätswerks und der Gas
und Waſſerwerke gedeckt werden wird Angeſichts deſſen wurde
zur größten Sparſamkeit gemahnt Bedauerlicherweiſe muß unter
dieſen Umſtänden die beſchloſſene Verſtärkung des Tiefbauetats
um 150 000 Mark für Pflaſterungen unterbleiben ganz zu ge
ſchweigen von dom ebenfalls längſt beſchloſſenen Bau der Süd
brücke

Vom Magiſtrat wurde der Magd Ztg zufolge energiſch
betont daß die ſtädtiſche Verwaltung gut gewirt
ſchaftet hat und nicht die Schuld an dem nicht gerade günſtigen
Stande der ſtädtiſchen Finanzen trägt verantwortlich dafür ſeien
hauptſächlich Staat und Reich die den Städten immer neue Laſten
aufbürden ſowie die Provinz die ihre Abgabe fortwährend er
höhe Wenn letzteres in nicht zu hohem Maße geſchehen würde
werde es vielleicht möglich ſein ohne Steuererhöhung auszu
kommen Weiter kommen als neue große Ausgaben noch die
Steigerung der Schulausgaben durch die Erhöhung der Lehrer
gehälter ſowie die Aufbeſſerung der Beamtengehälter hinzu An
dieſe wichtigen Mitteilungen knüpfte ſich eine Debatte und dann
wurden einige Einzelhaushaltspläne durchberaten Der Antrag
des hieſigen Gewerkſchaftskartells betr Arbeitsloſen
zählung Vornahme von Notſtandsarbeiten und Unter
ſtützung der Arbeitsloſen wurde abgelehnt weil von einer Not
lage infolge von Arbeitsloſigkeit hier keine Rede ſein könne

Die Leichenſchändung

Eckartsberga 15 Dez Die Kunde von dem Frevel auf dem
Reisdorfer Friedhofe iſt jüngſt überall mit berechtigtem Abſcheu
vernommen Der ruchloſen Tat beſchuldigt wurden zwei aus dem
Eckartshauſe entwichene Fürſorgezöglinge und es wurde weiter
berichtet daß die Burſchen gefaßt ſeien und die Schandtat einge
ſtanden hätten Nun ſtellte ſich aber heraus daß die beiden dieſer
Tat fälſchlich beſchuldigt ſind da ſie nach Mitteilung des Fürſt
lichen Amtsgerichts in Rudolſtadt bereits ſeit dem 20 Oktober
wegen Landſtreichereien und Diebereien verhaftet wurden wäh
rend jener Frevel erſt nach dem 9 November an dem die Kinder
leiche beſtattet wurde verübt ſein konnte

Ehrung des Herrn v Dallwitz
Deſſau 17 Dez Der Herzog hat dem Staats

miniſter v Dallwitz anläßlich ſeines bevorſtehenden Aus
ſcheidens aus dem anhaltiſchen Staatsdienſte die Brillanten
e Großkreuz des Hausordens Albrechts des Bären ver
lieher

Schnitter Tod
Waltershauſen Thüringen 16 Dez Seit einiger Zeit tritt

unter den hieſigen Kindern der Schariach in geradezu unheimlicher
Weiſe auf Die Sterblichkeit iſt infolgedeſſen ſehr beträchtlich

Jn der Familie Anſchütz ſtarben Anfang dieſer Woche drei
Kinder im Alter von 11 Monaten bis 8 Jahren an einem Tage
geſtern raffte die Krankheit ein vie rtes Kind derſelben Familie
ein fünfjähriges Mädchen hin Ein weiteres Kind derſelben Ehe
leute liegt an Scharlach ſchwer krank darnieder

Zuſammenſtoß

Kaſſel 17 Der Eilgüterzug Berlin Kaſſel
Frankfurt Baſel hatte wie uns ein Privattelegramm
meldet heute früh gegen 4 Uhr einen Zuſammenſtoß mit
einigen Waggons auf der Station Treyſa wobei ein Bremſer
aus Frankfurt gekötet wurde Fünf Waggons entgleiſten
der Verkehr wurde erheblich geſtört es gelang aber ſpäter
ihn wieder in vollem Umfange herzuſtellen

Wetter und Sportbericht von Friedrichroda Spießberg
704 Meter über dem Meer am 17 Dezember Barometerſtand

ſallend Temperatur 2 Grad R Windrichtung Süd Schnee
höhe 15 Zentimeter Wegeverhältniſſe gebahnt Skibahn gut
Rodelbahn gut für Ein und Zweiſitzer

Die Rodelbahn iſt bis zum Spießberg verlängert und 2500
Meter lang

DD Silberhütte Anhalt 17 Dez Exploſion Am
Mittwoch abend zwiſchen 6 und 7 Unr explodierte auf der Pulver
fabrik von J F Eisfeld in einem Kollergange eine Salpeter
preſſe und eine Walze mit Pulver Die Arbeitr die hierhei be
ſchäftigt waren bemerkten die Gefahr n der ne ſchwebten früh
zeitig und konnten ſich in Sicherheit bringen Der Krach den die
Exploſion verurſachte war ein ſo großer daß man ihn ſtunden
weit hörte

Stendal 15 Dez Der König aller Bulgaren,
Ferdinand der von der Hochzeitsfeier in Braunſchweig kam hat
ſich in der vergangenen Nacht Stendal zum Schlafen ausgeſucht
Freilich hat er von der Stadt nichts geſehen und vie Stadt nichts
von ihm Er ließ nur ſeinen Hofzug auf ein Nebengleis bringen
um ungeſtört ſeine Nachtruhe halten zu können

Hannover 16 Dez Automobilunfall Ein von
Hildesheim kommendes Automobil überfuhr nachmittags im han
noverſchen Vorort Wülfel eine 19jährige Arbeiterin die ſofort
getötet wurde Bei dem Beſtreben auszuweichen geriet das
Automobil ſelbſt in Gefahr mit einem eiſernen Maſte der elek
triſchen Bahn zu kollidieren doch wurde weiteres Unglück ver
hindert

Gerichtsverbandlungen

Schöffengericht

el Halle a 10 Dezember
Die Rache des Verliebten

Der ſchon mehrfach vorbeſtrafte Rechtskonſulent Franz
Moritz von hier ſchlug am Abend des 19 Oktober in dem
Hauſe eines Schloſſermeiſters in der Je zwei
Fenſterſcheiben ein Er wurde zur Wache gebracht kehrte
aber nach ſeiner Entlaſſung wieder zu dem betreffenden
Hauſe zurück und ſchlug noch eine Fenſterſcheibe ein Sein

ſonderbares Verhalten hatte ihm eine Anklage wegen Sach
e e eerrrreeeeee e

wie

beſchädigung zugezogen
Vor dem Schöffengericht machte er zur Erklärung

ſeiner damaligen Zerſtörungswut lagen ergötzliche An
gaben Jn dem Hauſe des Schloſſermeiſters wohne eine
Witwe mit der er ein Verhältnis habe Das ſei
aber etwas in Wanken geraten An dem betreffenden Tage
habe er eine Flaſche Nordhäuſer geſchenkt erhalten und dar
aus einen guten Schluck genommen Nachher habe er noch
Bier getrunken und ſei dadurch in die richtige Stimmung
gekommen Was am Abend geſchehen ſei wiſſe er nicht
mehr Er glaube aber ſelbſt daß er der Zertrümmerer der
Fenſterſcheiben geweſen ſei Er halte ſich aber nicht für
verantwortlich da er ſich in unzurechnungsfähigem Zu tande
ſagen wir mal in einem Dämmerzuſtande befunden habe

Während der Verhandlung leiſtete ſich der eigenartige
Rechtsvertreter allerlei Anträge und Einwände um ſeine
Rechtskenntnis leuchten laſſen Leider machte er aber da
mit auf das Gericht keinen Eindruck ſondern wurde der
Sachbeſchädigung ſchuldig geſprochen und zu 25 Mark
Geldſtrafe verurteilt

Jn der Schwurgerichtsverhandlung gegen Kuhlbrodt und
Kayſer wurde folgendes Urteil gefällt Kuhlbrodt nur wegen
verſuchten Diebſtahls und Vergehens gegen 8 49a zu 1 Jahr und
2 Monaten Gefängnis Kayſer nur wegen verſuchten Diebſtahls
zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt Den Angeklagten werden
5 bezw 4 Monate der erlittenen Unterſuchungshaft angerechnet

C
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Vermischtes
Ein Kirchendiebſtahl in Bayern Aus der Herrgottskirche in

Creglingen die Riemenſchneiders berühmten Marienaltar
birgt haben Einbrecher drei Holzfiguren geſtohlen Die Diebe
müſſen ſchlecht orientiert geweſen ſein denn ſie ließen die viel
wertvolleren vier ſpätgotiſchen Altarſchreine unangetaſtet und
begnügten ſich mit den leicht entfernbaren kleinen Figuren die
beſchädigt waren und deshalb in einer Wandniſche ſtanden

Mit gefälſchter Quittung Jm Bankhauſe Gerſon Co
in Hamm i W exhob ein Angeſtellter einer Möbelfabrik
mit gefälſchter Quittung 9000 Mark Der Täter iſt flüchtig

Durch Großfeuer wurde die Emailleſchilder und Metallwaren
fabrik M Weſtermann Co in RNeheim zerſtört Ueber hundert
Arbeiter werden brotlos

Durch Unvorſichtigkeit ſich ſelbſt erſchoſſen hat in Prellwitz bei
Marienwerder der Gutsförſter BVaumgart Jn vorgerückter
Nachtſtunde ſpielte er im Wirtshauſe mit einem Revolver der ge
laden war Jm Scherz drückte er die geladene Waffe die er ge
ſichert glaubte auf ſich ſelbſt ab Der Schuß ging los und Baum
gart brach tot zuſammen

Durch Wurſt vergiftet Jn Bottrop in Weſtfalen iſt eine
fünfköpfige Familie nach dem Genuß von Wurſt unter Vergif
tungserſcheinungen ſchwer erkrankt Eine zwölfjährige Tochter
iſt bereits geſtorben An dem Aufkommen der übrigen beiden
Kinder wird gezweifelt

Ein falſcher Gemeinderat Jn Großrakitt in Pommern
räumten ſechs Männer die ſich für den Gemeindevorſteher Sach
verſtändigen Protokollführer und Polizeibeamte ausgaben in Ab
weſenheit der Heinrichſchen Eheleute deren Wohnung vollſtändig
aus und fuhren die Sachen auf zwei Wagen davon Den Be
mühungen der Polizei gelang es am nächſten Morgen den ganzen
falſchen Gemeinderat feſtzunehmen

Ein raffinierter Gauner treibt in Oberfranken ſein Unweſen
Er ſchickt einzelnen Perſonen und zuweilen auch ganzen Familien
fingierte Gerichtsvorladungen um dann die ver
laſſenen Wohnungen auszuplündern

Waldbrand Die großen Waldungen des Grafen
Karolyi bei Mozesfau in Ungarn ſtehen in Flammen Der
Schaden iſt bedeutend

Tod auf der Gemsfagd Jm Sextentale in Tirol wur
den zwei Jäger auf der Gemsfagd von einer Lawine fort
geriſſen Militär nahm die Rettungsarbeiten auf Ein
Jäger wurde tot der andere ſchwer verletzt ausgegraben

Schreckensſzene im Löwenkäfig Jn Graz trat ein Löwen
bändiger Ferano auf Während ſeiner Vorſtellung ſtürzte ſich
einer der Löwen auf ihn und brachte ihm eine ſchwere Wunde
bei Die Bedienſteten eilten ſofort herbei und gaben Schreckſchüſſe
auf die Tiere ab Die Vorſtellung mußte abgebrochen werden
Das Publikum verließ angſterfüllt das Haus

Kampf mit Briganten Bei Jlvari auf Sardinien fand
ein blutiger Kampf zwiſchen Briganten und einer Abteilung
Carabinieri ſtatt Mehrere Räuber wurden getötet und
eine Anzahl verwundet

Ermitteltes Verbrechen Nach den neueſten Feſtſtellungen
glaubt man beſtimmt daß Madame Gruin die Witwe des
ehemaligen Direktors der Bank de France doch einem Verbrechen
zum Opfer gefallen iſt da ſie ihrer ſämtlichen Wertſachen be
raubt war

Ein Prozeß gegen Baronin Vaughan Ein Prozeß über
200 000 Frank iſt gegen die Baronin Vaughan und den be
kannten Pächter des Emſer Kurhauſes den Millionär
Forqueé von einem gewiſſen Ficeſet angeſtrengt welcher be
hauptet beide hätten einen Vertrag mit ihm geſchloſſen um ſich an
der Gründung einer Konzert und Theateragentur zu beteiligen
Sie hielten nach ſeiner Angabe ihren Vertrag nicht ein Der Pro
zeß verſpricht ſehr intereſſant zu werden

Die Spielverluſte des Gouverneurs Ein ungariſches Blatt
meldet der Gouverneur von Fiume Graf Nako
habe im Fiumer Jockeiklub große Summen man ſpricht von
1 Millionen Kronen im Spiel verloren was ihn veranlaßt
habe ſeine Demiſſion einzureichen Nako ſoll ſich auf einer Reiſe
ins Ausland befinden

Ehrenrettung Cooks Newyork Herald berichtet aus
Newyork Kapitän Bernier der bekannte Forſcher hat einen
Brief von Profeſſor Osborne Sekretär des amerikaniſchen
ArcticClubs erhalten welcher beſagt Kapitän Looſe
widerrufe ſeine Beſchuldigungen gegen
Cook nach denen Cook mit ihm zuſammen einen Reiſe
plan nur auf dem Papier entworfen haben ſoll

Unterhaltungsblatt
Um Ehre und Recht Roman von O Elſter Fortſ

Theater und Muſik Der Büchertiſch

Blätter fürs Hans
Plaudereir en Chriſtbaumſchmuckvon M Koſſak Suggeſtion und Krankenbett

r Betrachtung von Dr med Adolf Stark Mode
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Le z x vi
Baden gegen die große Gefahr

der Schifahrtsabgaben
17 Dez Meldung unſeres Hj

gorreſpondenten Am Schluß der en Vorittagsſttzung der zweiten w Kammer begründete der
Abgeordnete Kön i natlib die Jnterpellation König
nd Genoſſen welche ſich mit dem gegenwärtigen Stand der
die rtsabgaben betreffenden Verordnungen befa
und nach den von der badiſchen Regierung n dieſe große
Geſahr unternommenen Schritte fragte niſter von
Vodmann verlas zur Beantwortung eine Erklärung die
einleitend den Standpunkt der Verhandlungen in bekannter
Weiſe ſchildert und teilte mit daß

der auf Antrag Preußens vom Bundesrat eingeſetzte Ausſchuß
zur Behandlung der Frage noch nicht zuſammengetreten iſt ſo
daß die badiſche Regierung keine Gelegenheit hatte ihren
Standpunkt geltend zu machen Sie hat aber beim
Bundesrat am 22 April beantragt die Be
ratungen auszuſetzen bis die Vorſchläge der einzelnen
Regierungen geprüft ſind Die Regierung hat mit den anderen
Bundesſtaaten Fühlung genommen insbeſondere mit Sachſen
dieſe Verhandlungen ſind vertraulicher Art Die früher er
hobenen ſchweren Bedenken ſind durch den vorliegenden Antrag
Preußens noch verſtärkt Die badiſche Regierung iſt obwohl
ſie unverbrüchlich feſthält an der bundesfreund
lichen Geſinnung und großen Wert auf den Fortbeſtand
der guten Beziehungen zur Reichs leitung und der preu
ziſchen Regierung legt zu ihrem Bedauern außer Stande den
Antrag der preußiſchen Regierung anzunehmen

Die große Goldene
g Braunſchweig 17 Dez Eigene Meldung Wie

die Braunſchweiger Neueſten Nachrichten melden hat der
Herzogregent Johann Albrecht von Braunſchweig dem Hof
kapellmeiſter Hermann Riedel die große goldene
Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft verliehen

Hermann Riedel der ſeit mehr als drei Jahrzehnten
am Herzoglichen Hoftheater zu Braunſchweig wirkt gilt als
einer der feinſinnigſten und populärſten deutſchen Muſiker Jn
der Biographie in Riemanns Muſik Lexikon wird mit Recht
auf Riedels Kompoſitionen der Lieder aus Scheffels Trom
peter von Säckingen hingewieſen eine Sammlung vertonter
Lyrik von großem Reiz Es dürfte in der Provinz Sachſen be
ſonders intereſſieren zu erfahren daß der jetzt ſo ehrenvoll
dekorierte Komponiſt zu Burg bei Magdeburg geboren und im
benachbarten Wittenberg a d Elbe ſeine Jugendzeit verlebte
Hofkapellmeiſter Riedel iſt der Vater des jungen talentvollen

Kapellmeiſters Wolfgang Riedel der zurzeit am Halleſchen
Stadttheater engagiert iſt

Zum Tode König Leopolds
Das Verhalten der Baronin Vaughan

H Brüſſel 17 Dez Wie hieſige Blätter mitteilen iſt
die Baronin Vaughan tatſächl in den letzten Tagen
ſtändig in der Nähe des Königs geweſen Selbſt am Tage
der Operation befand ſich die Baronin in einem Neben
gemach Ebenſo wohnte ſie der Abfaſſung des Teſtaments
des Königs durch den Notar bei Sie war ferner in der
letzten Nacht zugegen als der König ſeinen Geiſt aufgab
und ſie iſt es geweſen die dem König die Augen
drückte Sie beteiligte ſich ferner an der Leichentoilette
und an der Aufbahrung des Königs Jn der Kammer
und im Senat wurde heute das Ableben des Königs durch
die beiden Präſidenten ſowie ſeitens der Miniſter zur
Kenntnis gen worauf beide Häuſer ſich vertagten
Aus dem Auslande laufen fortwährend zahlreiche Veileids
kundgebungen ein

Blutiger Familienzwiſt
H Beirut 17 Dez m Libanon kam es gyr An

gehörigen zweier bedeutender Familien zu einem blutigen
s aſt ſämtliche Männer der Familien ſind ge

llen

Beſſerung der parlamentariſchen Situation
H Wien 17 Dez Die parlamentariſche Situation hat

ſich gebeſſert Es fanden zwiſchen verſchiedenen Partei
obmännern Verhandlungen ſtatt damit die parlamentariſche
Erledigung des Budgets und der Handelsverträge noch vor
den Weihnachtsfeiertagen durchgeführt werden kann

Ein parlamentariſches Duell
H Budapeſt 17 Dez Wie verlautet hat der ehe

malige Präſident des Abgeordnetenhauſes Juſth dem
Miniſter des Jnnern Grafen Andrafſy wegen eines
Wortwechſels beim Schluß des heutigen Parl tZengen geſchictt chluß heutigen Parlaments ſeine

Wekerle und Lukacs
H Budapeſt 17 Dez Jm Verlaufe der Parlamentsſitzung erklärte Wekerle die von Lübirlau ukacs

m ierte Nachricht daß Wekerle ein finanzielles Defizit
Nnterlaſſe für eine abſolute Unwahrheit Dieſes Vor
gehen ſei eine merkwürdige Art eine neue Lukacsſche Aera
n naugurieren Die Erklärung Wekerles erregt Senſa

Jm Kampf mit Beamten erſchoſſen
H Budapeſt 17 Dez Jn Zſik Jenofolva wurden zweiKinanzwachleute als ſie bei einem Grundbeſther

wegen unbefugten Branntweinbrennens den Tatbeſtand auf
r men wollten von den Ortsbewohnern tätlich bedroht ſod in das Gebäude flüchten und von ihrer afe
ebrauo mußten Hierbei wurden drei der An

auſg J r e r ne ger ege es nach längerem Ka e Finanzwachſeule zu tefreeß nach läng mp Finanzwach

g Ein annehmbares Pflichtteil
Budapſte 17 Dez Prinzeſſin Luiſe von Koburg erfuhr das Ableben ihres Vaters des Königs Leo

erſt morgens um 7 Uhr durch Extrablattausrufer Sie
raf ſoſort iyre Dispoſitionen um im Laufe des a nittag

rüſſel abzureiſen Jhr Rechtsanwalt der Abgeor
nete Viſontai ſchätzt den der Prinzeſſin zufallenden Pflicht
g falls ſie enterbt ſein ſollte auf 114 Millionen

rances
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Hancdel Gewerbe und Verkehr
e

Berliner Börse
Telephonolscher Berſebt der Sasle 2ig
3 Uhr 10 Min Kredlit 21 Diskonto 196 Deutsche Bank

248,87 Berliner Haudelsgesellschaft 180 75 Dresdner Bank 160,62
Schaaffhausen 145,75 Lombarden 23 10 Kanada 181 62 Baltimore
118,30 Paketfahrt 133,70 Nordd Llovd 102,70 A G 260 37
Siemens Halske 248,12 Deutsche Uebersee 180 80 Laurahütte
197 40 Bochumer Guss 251 Gelsenkirchen 217 25 Harpener
206,37 Phönix 214 62 Deutsch Luxemburger 215,40 Russische
Anleihe von 1902 90,62 Tendenz Fest

Am Kassamarhkt notierten höher Feld Francke 7
Silesia 2 Aluminium Ind Ges 4 Dürkopp 2 Herbrand Waggon

25 Leipziger Werkzeug ,50 Baer Stein 3 Berliner Dampf
mühlen 2 Königsberger Walzmühle 60 Lingel 2 Müller Speise
fett 8 Felten Guilleaume 3,50 Plauener Spitzen 4,50 Stöhr
Kammgarn 3 Westfäl Draht Ind Ges 25 Langendreer 3
niedriger Bruchsal Masch 2 Julius Pintsch 50 Wanderer
Fahrrad 3 Elberfelder Farben 2 Höchster Farben 2 Riedel 2,50
Deutsche Gasghühlicht 4,25 Glauzig Zucker 2 Segall 2,50

Lendoner Börse vom 1 f Dez Es notierten r Koveoils
32,50 Rio Tinto 7 56 Geduld 2 6 Goläßields 5 62 Steel com 58,80Steel preis I 30 Rad Mines 06 Anaeonda 10,22

Das Kaligesetr
Hatbamtlich wird gemeldet Die preussische Regierung hat

beim Bundesrat den Entwurf eines Reichsgesetzes
über den Absatz von Kalisalzen eingebracht
Danach dürfen Kalisalze mur durch Vermittelung einer Ver
triebsgemeinschaft abgesetzt werden der die Besitzer
der förderfähigen und der im Entstehen begriffenen Kaliwerke
beitreten können Die Satzung der Gemeinschaft und die Fest
setzung der Verkanfspreise für das Inland bedürfen der Ge
nehmigung des Bundesrats

Für die einzelnen Kaliwerke werden von der Vertriebs
gemeinschaft Beteiligungsziffern festgesetzt Gegen
die Festsetzung ist Berufung an eine Kommission zulässig die
aus vom Bundesrate und von den lInteressenten bestimnten
Mitgliedern besteht und deren Vorsitzenden der Reichskanzler
ernennt Besitzer von besonders ausgedehnten Abbaufeldern
erhalten Zus atzbeteiligungen die mit dem Wert des
Durchschnittsabsatzes steigen Für die nächsten s Jahre
gelten die im neuen Kalisyndikatsvertrage festgesetzten Be
teiligungsziffern Kaliabbauberechtigte die noch nicht mit der
Anlage eines Kaliwerkes begonnen haben erhalten eine Ent
schädigung die in der Gewährung einer auf Grund der
Bohraufschlüsse festzusetrenden Beteiligung besteht Dieses
steigt mit dem Wert des auf ein Gemeinschaftswerk entfallenden
Durchschnittsabsatzes und kann durch Uebertragung auf Mit
glieder der Vertriebsgemeinschaft verwertet werden An Stelle
einer solchen Entschädigung kann der Berechtigte den Ankauf
der Abbaurechte durch die Vertriebsgemeinechaft gegen Er
stattung der Erwerbskosten oder des im letzten Jahre notierten
durchschnittlichen Kurswertes verlangen Die Vertriebsgemein
schaft kann an Stelle der Gewährung einer Entschädigung dem
Berechtigten den Beitritt als Mitglied gestatten Bestehende
Lieferungsverträge sind von der Vertriebsgemeinschaft
zu übernehmen soweit die Lieferungsverpflichtungen nicht über
2 Jahre hinausgehen Die Geltungsdauer des Ge
setzes soll 20 Jahre betragen

Bin Drahtstiftsyndikat
C Berlin 17 Dez Priv Tel Die heute hier begonnenen

Verhandlungen über die Konstituierung eines Drahtstift
syndikats haben in später Abendstunde die Perfektion des
Verbandes zur Folge gehabt

Gewerkschaft des Bruckdorf Nietlebener Bergbauvereins
in Halle

Wie wir hören haben die Mitglieder des Grubenvorstandes
und einige Grossgewerken der Gewerkschaft des Bruckdort
Nietlebener Bergbauvereins im Geiseltal grösseren
Grundbesitz erworben welcher als Reserve für die ge
nannte Gewerkschaft gedacht ist Die Flächen sollen bis zu
33 m Kohle bei günstigem Deckenwerhältnis enthalten

Waldauer Braunkohlen Industrie Akt Ges in Waldau bei
Osterield Die Gesellschaft hat in der Nähe von Pegau in
Sachsen einen grösseren Komplex Braunkohlenfelder erworben
abgebohrt und soweit aufgeschlossen dass mit dem Bau einer
Brikettfabrik mit vorläufig 4 Pressen demnächst begonnen wird
deren Vergrösserung auf 6 Pressen vorgesehen ist Die Aus
führung der Briketttabrik wurde der Zeitzer Eisengiesserei iüber
tragen

Der reguläre Elbeschlffahrtsverkehr auf der Elbe wird einer
Hamburger Mebdung des Berl Börs Cour zufolge heute vor
aussichtlich eingestellt werden da Böhmen Eisgang meldet und
Expeditionen mur noch mit äusserster Vorsicht ausführbar sind

Waren aeef rrodukte
Berliner Produktendörse 17 Der Am Frähwarkè votterten

Woeſsen inl 218 229 Roggen inl 161,00 162 Hatfer märkieeher
meoklenburg ommerseher preuss vosenscher u schlesisaber fein
171 180 mittel 164 170 gering 158 168 russischer mittel w geringe
16 162 Maie runder 155 00 157 Gerete inländ Puttergerste midte
und gering 145 153 gute 154 166 russisohe and Dovan leichte 198
bis 131 Brbsen inländ und ausländiseoher Faotterware 160 168 kleine

Woeizenmeh 00 27,00 80,76 Rogrenmehl o und 1 20,00 1,90
Weirenkleie 11 59 12 50 Roggenkleie 17 52 e 720 Aen frei Rann

Hamburg 17 Der Getreidewarkt Weizen rohlg Osetholst
Meoklbg 180 i Roggen stall Meerlvurg und Pomm 155 165
Gerste ruhig eüdruss 108 90 910 Hafer test Holst
Meoklendurger 02 e Mais rubrg La Plats 1 0

Anodwerpon 17 Der Deutscher La Platazrg Konrad
Des dr 5,72 April 5,60 Juni 6,56 Aug b e7Bbp Oweate 55,000 K

Liverpool u Des Roter Winterweiren per Märs s 11i, per
Mai T 1 Vest Mais bunter amerrkaviseher per Okt

Pesd Des Weinen behi t per Avril 34,10 G
Roggen per April 10,01 Gd Br Hafer per Ap66 Br Mois per Mai e T Gd B r Br

i 2 B
7,62 Gd

Zucker

Hamburg 17 Der Rübenronaueker 1 Prodakt Basto 86
neue Ueeanesa frei an Bord Hamburg

vorm nachm abendsper Desember 18 40 12,42 12,47 A
Jannar 12 45 12,65 12,50NMärs 12,57 12 r Se1267 12,70 e 2August e es 1e s7 12,22Okt Der 10 r5 10,85 10,s55test ruhig stetig

Kaffee
KRambaurg 1f Des Good average Santos

vorm nach adandsper Dasember s Gd r zue S Gd r Gd uNa 37 Gd Gd daSeptember 26 i d 36 Gd e Gatetog behaugtet behauptet

c e ccererreerr e I

Rio de Janeiro 17 Dez Kaffee Zufahren 16 000 Sack in
e0 o000 Sack i Santos

tlavre T Dez Kaffee good avernge Santoa per Dea
per Mara 479, per Aas per Sept 46

Kartoffelmehl und Stärke
u t 17 Des Kartoftelmehbl and Starke2t 88 16 Veoohto

o 11 70
Nagdeburg 17 Dez Prims Kartottelstarke und Mehl ar

130 Kg 22,75 8 85
Spirſtus

Nordhausen 17 Dez Branntwein 40 Vol Pros für 100 t
106 06 85 86 o 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

95 26 06 25 Al per 10ko Lieterung ohne Vass ab Brenneres
Fettwaren und Oele

Kolo 1r Der Rabo ſoko 59 00 per Oktober 66 00
Hamburg 17 Desz Stadtschmale e9,60 emerik Steam 71,60

Chamdurlain 00
Wolle

Bremen 1T Dez Baumwole beh Upl loko widdl 75 50 P
Liverpool 17 Des Baumwolle Umsate 5,000 Ballen davonImport 000 Ballen davon Amerikaner Baiien
Liverpool 17 Dez Aegyptische Baumwol e per Jan 12,49
Alexandria 17 Dez Aegyptisehe Baumwolle per Jan 24 28

März 24,19 Nov 20 17
Metalle

Chili Kupter träge 59 s Mon e An
Seraits matt 146 8 Monat 150 Blei span stetig 13,
15 Zank gewöbnliohe Maerke stetig 28 spee Marke 23

Amerikanische vWarenmärkte
Kahelmeldung via Agoren Emden

New Vork 17 12 16 132 Ohifcago 17 12 16 12
Woelaen p Does 124 123 Weizen p Dez 116 1147

Mai i 1 11 Na 112 1171 7 Mais p Dez S S7s8 75 Mai s 664,30 480 EHater p Desz 43o O Mai 44 446 65 S,60 Roggen p Aai 80 79
an 6,70 6 65 Schmalz Jan 12 05 13 02Petroleum in Cases 10,45 10,45 Mai 12 16 13 10do in New Vork S,058 S o

do in Philadelphia 8 8,05
Tendena Weizen test

Wasserstündde
4 boteuntet über unter Null

London 1f Dez

air Rio Nr 7Kaffee
Dez

Mais ruhig

ne

Vall M ugnheSaaſe und Unstrut
Trtern Brückenpegel 16 Dez F 271 17 Dez
Nebra Oherpegel 7528e Luterpegel 3Woissentels Overpegei

Unterpegel

krosna 16Alslsben Oberpegel I186
Unterpegel

Herndurg
Kalde Oberpegel

do UVoterpegel
sor Eger Elde Moldau

e e vebs

26

I es
i

e 2 78
8 78

S t

32 70

16

41 96 4
08 33

42
c
40

11111111

r

Hesz al uns
155 1930 16do 72 20 22
83 19

2,8 10
2,58 14

Oömies Peg 16 22 20

4 S c c

O
o

e nLaun rVardubits Megdeburg

werden 121 em Fall gemeldet
Prämien Kursbericht

Bvanäets TangermdseHMelnik Vittenbrge

der Bankrma Samuel Zielenziger Berlin
17 Dez 1909

sowie c Torgau21

Loitmerite T 2Angsstg 0 7 31 Hohnstort I7 16

Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

vngannnvovvvcao e

hreg WittenbergJungbunsgl Rosslau

Dresden 22 Lauendure 2,24 16Aussig 17 Der Pegeistand plus 17 cm Pom Oberlaut

Die Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäufer
für Vorprämien bezw Käuter tür Rückprämen

Vorprämien Räokpraäzare oJanuar Februar Januar Foebruar
Lombarden 252 23 1Franzosen o 168 I 157Baltimore 119 150 116 i 1188Oanad Pacifio 27 2 e 179 179 8Türken Lose 184 27 F THarmettät B 1861 168 7Disc CGomm l168 199 184 1m 2 hBerl Hadlsges 183 Ia el 179 178 s 32Hesoh Bank 2512f i 852 2 2478 24Dresdner Bk 16 1687 224 169 158 22Oeseterr Ored 2122 208 2o8ij

st THemb Packet 186 i sNovdd Lloyd 105 2 u 3 106 sPrinoso Henrv je 3 2Gr Berl Serb v i e die 186 a I st 73 i r o da pBoonnmer 255 8 22869 t u 248Laura 201 20 e 164 8 193Gelsenkiroh 22 8 223 4 21 218 Atiarpener 2102 e 4 20 3 293Phönix 2192 2 28 210 v10D Luxemb 2 8 312 8 21Dortmunder 2 SA E G 2268t 3 2e7 S 257 3 857
Maohfrage und Angebot Preise von Kali Kuxoan

von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 17 Dez
ch cFera Brier Eés l täraetAdler Kahl A Augo 4728 482

Alexendershall l 1,200 11 500 Immenrode S000 8200Berenrodse 7200 7300Johannashbal 45800 4900
Burbaohd 14,s00 18 800 Justus 116 118Oarlstund 8100 8800Karserodse 10,o000 10,200
Oecilienhal n e Krägershall akt s 11SDeedemone 7200 7600 Lade eh r 187 h 189 0 e 14,700 18,200Deudsohlan 4800 500 eiohskronebwiedriehsball 108 105 n 2 Tee 1250 1850

Giückaut olandondershausen 1 500 18 200 BRonnebergiakt 188 149
Güdthershsll 5300 5450 Rothenbers 2600 2700tlann Kali Akt e Saohsen Weimar 5800 S5909
Hans 8850 3980 SehmetarkauteHesrort Vor ZZDiegtried 1 s800 s800Heiädarg 75 76 Sigmundehal 78 180Heoldrungep l 2500 2800 Teatoma Akt 125 127Heldrongen II 2500 2600 Wilhehusball 12500 15 700
Herwanp II S S Winodersds li 90 800Hodensels ss00 o 00Hohepvnollern 5400 S880

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und

Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil

Handel

Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otko Hendel
Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt und Blätter füre Hass
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